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Einleitung (Pawo) 

Ende Dezember 
wieder is soweit 
dass mehra reg‘net, 
als dass es schneit 
 
Und so a Weihnachten 
des is ned schee, 
des hab i dick 
so ganz ohne Schnee 
 
Koan Schnee deswegen 
bin a bissal spät jetzt dran 
do is der Klimawandel  
hauptsächlich schuld daran 
 
A bissal Klimaerwärmung 
denkt sich so manch einer: 
„Des iss scho Recht, warum a ned, 
wird’s halt wärmer - zwengs meiner. 
 
Aber denks a moi an meine Rentiere  
und b‘sonders an mi 
denn i bin nimmer da Jüngste 
und Bandscheib’n san a scho hi 
 
Denn ohne Schnee 
bremst der Schlitt’n so sehr 
dass ich absteign muaß 
weil i bin zu schwer 
 
Meine Rentiere können dann  
nur noch ohne mi sprinten 
und i hechel noche  
beim Schlitt’n ganz hinten 
 
Do feiert’s ihr Weihnachten  
bald zu Ostern dann 
weil i z’Fuaß des  
ned schneller schaffen kann, 
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Drum bedenket, wenn man sagt: 
„A bissal wärmer wär ned schlecht“ 
Sich dann ganz andere Dinge ändern, 
die man bestimmt ned mecht. 

 
Aber jetzt dern ma  
über Thanndorf ren (reden) 
moi schau’n  
wos i hab alles g‘sen 
 
Von oben habe ich zwar nicht alles,  
aber doch sehr vieles g’sehn 
wos in zoa tausend elf so 
vorgfalln is g‘wen 
 
Zum Feiern habt’s ihr 
ja immer wos 
drum is in Thanndorf  
a so oft was los 
 
Ob Faschingsball  
und Schlittenfahr‘n 
oder als die AH’ler  
in Augsburg war‘n 
 
Auch im Trainingslager  
in Kroatien unten 
da habt’s ihr Euch  
richtig g’schunden. 
 
Des Freibachtalfest  
und des Schwammerl-Essen 
des derf ma natürli 
auf koan Fall vergessen 
 
Und auch des Bräustüberl  
in Aldersbach 
des is immer wieder  
a feine Sach 
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und vor 2 Wochen erst  
die Versteigerung war 
es war schon sehr viel los  
in diesem Jahr  
 
Dafür ist auch mal ein  
großes Lob angebracht 
an alle Helfer, die all das  
haben mitgeschafft 
 
Denn des G’sellschaftliche is so wichtig  
und des is gwis 
und drum schaut’s, dass so bleibt,  
wia’s jetzad no is 
 
Und solang die Jungen  
noch zu die Alten halten 
und die Alten noch nicht  
zu schnell verkalken 
 
Solang man noch miteinander  
feiern kann 
wird mir weder Angst,  
noch wird mir bang 

 
Aber oa Sach duad jetz  
mia ned wirklich gfall’n 
des is des  
mit dene Vorstandswahlen 
 
Bei jeder Hauptversammlung  
iss mittlerweilen soweit,  
dass a neuer Vorstand wird  
ins Amt eing‘weiht 
 
s‘Rotationsprinzip hat sich  
in Thanndorf etabliert 
aber es wern ned die Spieler,  
sondern die Vorständ rotiert 
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Es war mal gang und gäbe,  
ganz anders wia heit 
dass a Vorstand wird gwählt   
und des dann a so bleibt 
 
Mit’m Retzer Stefan hod des ganze  
Dilemma begonnen, 
der hod nach 2 Jahr sofort  
sein‘ Abschied genommen 
 
Da Pawo hod’s earm dann  
glei noche do 
und hod nur gmoant:  
„Jetzt is da nächste dro“ 
 
Aber Dir sag ich,  
mein lieber Norbert Haider: 
Du bleibst Vorstand,  
a die nächsten Jahre weider 
 
Ietzt wird‘s ganz einfach g‘macht  
bei der Thanndorfer DJK  
es wird nimmer gwählt  
die nächsten 10 Jahr 

 
Über a andres Thema mecht i  
a no a paar Worte sag’n 
bevor ich mich an die  
Spieler dua wag‘n 
 
Zum Lätsch’n- oder Gfriesbiache  
mecht i no was sog’n. 
“Um was geht’s denn jetzt?“,  
werd’s ihr Euch frog‘n 
 
Gesichtsbuch hoaßt’s  
oben bei die Preiss‘n 
auf Englisch duats ganz einfach  
Facebook heißen 
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Letztes Jahr hab ich no gwettert  
über’s Facebook und so weida 
und bin owei no der Meinung,  
mehra offline wär gwis gscheida 
 
Aber alle sind’s dabei,  
des is allerhand, 
sogar der Fuaßboibund 
und der DJK-Verband 
 
Drum bin auch ich jetzt  
in Facebook drinna 
Es werden zwar einige sog‘n 
muaß da Niklo do a mitspinna 
 
Aber in 5 Minuten war ich registriert,  
aus dem Stand heraus, 
jetzt kann man mich finden  
unter Sankt Nikolaus 
 
Hob jetzt Tausende von Freunde 
die ich ned amoi kenn, 
hab nur die Angst jetzt, dass  
a jeder mecht a G’scheng‘ 
 
Bin jetzt über 
jeden und alles informiert 
auch wenn mi des hint und vorn  
net wirklich interessiert 
 
Aber wie’s sich für an  
Facebooker g’herd, 
mein Status ständig  
aktuell g’halten werd 
 
„Bin jetzt bei der DJK  
in Thanndorf hier“ 
hob i mein Status g’ändert  
no schnell vor der Tür. 
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Mit Facebook is ja alles leichter  
zum Recherchier‘n 
weil des Lätschenbiache duad nix,  
aber a gar nix verlier‘n 
 
Aber braucht‘s no koa Angst haben  
für dieses Mal 
denn i hab heier noch  
gnua andere G’schichten zur Wahl 

 
Übers Sportliche mecht i jetzt 
a gar net viel sagen 
heuer soll da Trainer  
die Analyse wagen 
 
Ja so wars eigentlich  
ausgmacht gwen  
aber seit heit duad 
earm sei Bauch so weh 
 
er lasst se entschuldigen 
und es duad eram richtig leid. 
Er wünscht Euch noch viel Spaß 
bei der Weihanachtsfeier 
 
Daher von mir  
nur ganz kurz und unverzagt 
damit übers Sportliche 
is a bisserl was g’sagt 
 
Am Anfang habt’s guad g’spielt,  
und auch gewonnen 
dann hat des Pech  
mit die Verletzten begonnen 
 
Irgendwann standet ihr mit  
dem Rücken zur Wand 
doch dann wieder ein paar  
Spiele gwunna word’n sand. 
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Im Mittelfeld könnt ihr nun  
relaxed überwintern 
Im Frühjahr muss er aber wieder hoch  
der faule Hintern 
 
Jetzt fang i aber an  
mit den speziellen Kandidaten  
weil auf des derts es 
ja alle scho warten. 
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Haider Norbert  (Pawo) 

 
So wie’s Brauch is 
a jedes Jahr 
is als erster der  
1. Vorstand dra 
 
Vor ned ganz einem Jahr  
bist Du Vorstand woarn 
und stehst als Chef  
beim Verein ganz vorn 
 
Damals hast Du Dir denkt  
des is doch gar net schwar 
i werd nur delegieren,  
s‘wird ois ganz wunderbar 
 
Mit koana Wimper  
host Du dabei zuckt 
und host die 1. Vorstandssitzung 
glei n’Pawo aufs Auge druckt 
 
Selbst zur Sitzung laden,  
des muaß nimmer sei 
des duad immer no Pawo,  
oder a amoi der Frey 
 
Aber die Sitzung is einfach  
an Vorstand sei Sach 
drum nimm Dich vor der Warnung  
vom Nikolaus in Acht 
 
Wenn Du beim nächsten mal  
Dich nicht um Deine Sitzung kümmern tust 
Dann garantier ich Dir,  
dann nimmt Dich mei Krampus zur Brust 

 
Jetzt muaß i noch einen  
anderen Vorfall verlesen. 
Kannst di noch erinnern 
an des Gastank ablesen 
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Energiesparen had a  
da Norbert im Sinn 
b‘sonders auch  
im Vereinsheim drinn 
 
Er kanns ned erklären 
er steht auf dem Schlauch 
warum haben wir bloß 
so’n hohen Gasverbrauch 
 
Vor 6 Monat erst auftank 
in diesem Jahr 
und scho wieder is der Tank  
boid laar 
 
Zum Lieferanten hast dann g‘sagt  
ganz schnell es pressiert  
net dass uns beim nächsten moi  
beim Duschen friert 
 
Aber Norbert dua net obe 
es war net so schlimm 
denn es waren immer  
noch mehr als 3000 Liter drin 
 
Der Fehler passierte  
beim Zähler ablesen 
denn es war nur  
der Druckmesser gwesen 

 
So Norbert, a paar Gschichten  
wär‘n no vorhanden 
aber do hör ich jetzt auf,  
bist einveranden? 
 
da Haider wird dann wahrscheinlich ja sagen 
 
Ja des glaub i Dir, 
des hättst woi gern 
aber oa G’schicht muaßt Du Dir  
schon noch anhörn 
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I hab g’hörtDu hättst  
Verserl reimen soin 
Hast aber 4 Wocha lang 
ned anfanga woin 
 
Ganz überraschend ist jetzt 
d‘Weihnachtsfeier do 
und mir gengan immer no  
vor Dir a paar Versel o 
 
Umara achte 
heid in da Friah 
host wenigsten oans no  
schell g’mailt zu mir 
 
Jetzt kannst no oisse  
gewaltig entschärfa, 
wenn’st ma jetztad Deine Verserl  
duast viererwerfa 
 
da Haider soll dann seine letzten Verserl Dir vorbringen 
 
Ja, des hört si zwar no 
a bisserl holprig o 
schau’n ma moi 
ob ma locha ko 
 
Aber i misch’s a wenig drunter 
damit’s koana woaß 
wann da Dichter  
Norbert Haider hoaßt 
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Hehberger Gerd (Grade & Flo) 

 
Da Gerd,  
der oide Ma,  
is jetzt a scho Trainer, 
schaut’s earm ned a! 
 
Übernumma hosts Traineramt  
vo da DJK, 
aber des war mir ja  
eh scho klar. 
 
Dass du ned ghöhrst 
zum oiden Eisen, 
des duasd uns 
jeden Sonntag beweisen. 
 
Und auch so 
bist du no total fit 
und rennst beim Fortgeh 
na mit de Junga mit. 
 
Und wennst wirkle moi ned mogst, 
dann lossns da a koa Ruah 
und parken di a no 
Dei Auto zua. 
 
Beim Oktoberfestbesuch warst aber ganz freiwillig 
auch Du mit dabei, 
wos soll als erfahrener Wiesnbesucher 
auch do schon groß sei. 
 
Eine Australierin 
hätte dir schöne Augen gemacht 
aber du hast nur 
in deinen Maßkrug gelacht. 
 
I bin ma sicher, 
des war ebs worn, 
hättst du nur ned 
de ganzen englischen Wörter verlorn. 
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Des mitm heimfahren 
hod da a ned so gron, 
du woidsd ja ned hoam, 
als de meisten san gfohn. 
 
Aber wars es wirklich wert, 
dassd omad blieb‘n bist? 
Weil den letztn Zug host versamd, 
des hod dann a jeder gwisst. 
 
Du warst ganz fassungslos, 
wia da letzte Zug war weg 
und des mit deiner Erfahrung (Nikolaus sieht Gerd an) 
„Ja, ge leck“ 
 
Hoamkema is irgendwann  
trotzdem a jeda, 
da Gerd in da Fria 
und de andern a weng späda. 
 
Aber so bist immer recht brav  
des ganze Jahr 
hoff ma, dass ma di na recht lang ham, 
bei der DJK. 
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Hartl Patrick  (Pawo) 

 
Da Hartl Patrick,  
unser erster Kapitän 
is oana vo die ersten auf der  
Invalidenbank gwen. 
 
Aber wer an Patrick 
a bisserl besser kennt 
woaß, dass er sich do 
glei goa nix schenkd 
 
Do soid man sich staadhoiten, 
damit des Knie ist geschohnt, 
i woaß scho, dass für Dich 
is des ganz ungewohnt 
 
Daher Du host Dir ausdenkt 
a ganz a neie Theorie, 
Du nennst nennst ganz kurz 
„Belastungstherapie“ 
 
Zu de Pseudomediziner host gsagt, 
hört's mit den ärtzlichen Tipps jetzad auf, 
weil i kurier mei Knia 
durch viel Dauerlauf 
 
Beim letzten mal hab mir aber denkt 
der is doch net ganz sauwa 
weil er nach der Arbeit is 
acht und zwanzig Kilometer glaufa 
 
So a Belastungstherapie kann ja 
goa ned so schlecht sei, 
weil damit steigt man wieder 
topfit in des Training ei 
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Stömmer Dominik  (Grade & Flo) 

 
Ein wahres Multitalent 
is jetzt an der Reih, 
da Stömmer Dominik  
is der, den ich mein. 
 
Als Fahndelwinger 
hosd du dich versucht, 
wia mia Wittibreid  
hama damals besucht. 
 
Bei einer strittigen Situation 
hast du für uns gewunken 
und des hod den Wittibreutern 
ganz schön gestunken. 
 
Ein Spieler von den anderen 
hod Dich beleidigt, gfluachd und sonstiges 
Du hast gleich an Schiri fragt: 
„Ja derf der des“. 
 
„Linienrichterbeleidigung“ sogt da Schiri 
und hod die rote Karte zog‘n 
ruck zuck is der Wittibreuter 
vom Platz g’flog‘n. 
 
Somit ein kleiner Rat von mir, 
ist Not am Mann an der Seitenauslinie 
lasst‘s an Stömmer winga, 
der mochd des wia da Schain (Schellen) Kine. 
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Frey Christian (Roland) 

 
Da Frey Christian is der  
Doppelte Schriftführer do im Verein. 
Weil er springt bei der AH  
für den Job a noh gleich ein 
 
A seltene Heimspiel-Stammplatz-Garantie, 
hod da Christan ganz gwiss, 
weil er immer mit seine Kollegen  
am Grill zum finden is. 
 
An sein‘m Platz notiert er des ganze Spiel  
und alle Tore de wo foin. 
Und man segt wia jeder a moi  
a Runde Bier duad hoin 
 
Da der Christian a gselliger Buarsch is, 
kann ma erm des wirklich ned verdenga, 
dass er ned „Na“ song kann, wenn da Nachbar anruft, 
er würd erm nach´n Spui no zum Hölzl mitnehma. 
 
So is scho des öfteren vorgekommen,  
dass er dort sitzt bis spät in die Nacht. 
Und samma uns alle moi ehrlich, 
hätt von eich dann oana an den morgigen Arbeitsdog dacht? 
 
Jetzt a nützlicher Rat vom Nikolaus, 
denk drüber nach, es wär sicha ned bled, 
mach a Umschulung zum Friseur, 
weil dann dein Jahresurlaub ned nur für Montage draufgeht. 

 
 



N i k o l a u s v e r s e r ’l   2 0 1 1  

17.12.2011 DJK Thanndorf Seite 18 / 51 

Grad Maximilian  (Johanna) 

Über oan muaß i eich 
so einiges song. 
des is da Grade,  
unsere Spaßkanon, 
 
Bei Facebook duad er 
ganz fleißig bericht‘n, 
do stellt er Fotos eine 
und so manche Gschicht‘n. 
 
Auch kann man‘s am  
nächsten Dog lesen, 
wenns beim Furtgeh is 
feucht fröhlich gewesen. 
 
Oa oanziger Kommentar, 
und a jeder kennt se aus, 
„puh“ sogt da Grade, 
und mia grauts. 
 
Des mid seiner  
Kurze-Hosen-Kleiderwahl, 
hamma letztes Jahr scho 
agsprocha, hier im Saal. 
 
Irgendwann braucht 
aber a er de lange Hosn, 
und is auf Pfarrkircha 
zu da Wasche einegschossn. 
 
D’Wasche hod ihm a 
brocht a Hos‘n ganz schnell, 
frogt‘n: Du megst oba scho 
a lange, gell? 
 
Im Fuaßboi  hengst de 
ganz narrisch nei, 
so schnai kimmt an dir 
koana vorbei. 
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Habts ihr des Spai 
dann gwunga, 
wird des Bier aus‘m 
Fuaßboischua drunga. 
 
I kann mas ned vorstell‘n, 
das des ko schmegga, 
wahrscheinlich duad  vom Kasbier 
da Gegner selber zruckschregga. 
 
Oa Gschicht hob i no, 
dann is oba Schluss,  
weil i von de andern 
a no berichten muss. 
 
In Arnstorf im Volksfest 
do hob i des g‘sehg‘n, 
do bist plötzlich 
am Volksfestberg g’leg‘n. 
 
Du warst da ned aloa, 
des war scho klar, 
da Maier war a dabei, 
des is wahr. 
 
A Einkaufswagal habts  
Euch vom Edeka g‘hoid, 
des hod Euch aber  
am Berg obe überroit. 
 
Einegsitzt habts eich 
wia kloane Kinder, 
doch an Kanaldeckel habts 
nimmer ausweicha kinna. 
 
Einige Blesuren habts 
dabei davongetragen, 
i hoff sowos derts es 
so schnell nimma wagen. 
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Zeller Dominik  (Haider) 

 
Der nächste hier in  
unserer schönen Runde, 
war schon des öfteren 
 in aller Munde. 
 
Beim Wort Hubschraubereinsatz 
miassn euch d‘Lichter aufgeh‘n, 
und an Hubbe werd ma glei  
mit an rotem Köpferl seh‘n. 
 
Den richtigen Namm,  
auch den kenn ma scha, 
es is da Dominik Zeller  
des is ja klar. 
 
Im Freibachtalfest wurdest  
offiziell vorgestellt, 
und dann hast da glei moi  
an saubern hiprellt. 
 
So um 11 war aber bei dir  
schon wieder ausgefeiert, 
weil da hast auf alle viere  
aufn parkplatz hi greiert. 
 
Aber iatz kemma moi  
zu deinem sportlichen Geschehen, 
da werds da iatz aber  
nicht besser ergehen. 
 
A weng oft bist verletzt  
und fit bist auch nicht immer so sehr 
des derf se ändern sonst nimm i di  
nächsts jahr zum schlitten ziang her. 
 
Aber jetzt moi im ernst  
und hör auf meinen Rat, 
trainier wieder gscheid weil thanndorf  
dich schon brauchen dad. 
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Plattner David  (Roland) 

 
I kimm jetzt zu oan 
da im Fußballballverein, 
d´Leut dearn song, er soi schneller  
wie sein Schatten sein. 
 
Brauchts ned lang nachdenga, 
vom Plattner David da is de Red 
Weil während sich de Mannschaft ausläuft, 
er scho immer geduscht in der Kabine steht 
 
Wia des Sportheim zam´gräumt wurde, 
da warst du auch gleich dabei. 
Alles wos da andern wegwerfan kannst du no braucha, 
für a jeds Drumm fällt dir was ei. 
 
David, wenn wieder so a Räumungsaktion is, 
dann hast g‘fälligst an Hänger dabei. 
Weil beim Hoamfohn was a bissl eng,  
selbst Sachen wost ned brauchst, räumen‘s dir ins Auto nei. 
 
Neue Fuaßboischuah hod er si kauft, 
I muaß glei wieder locha, 
die tragt da Platsche zum Einlaufa  
in seiner Küch und duad Kocha. 
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Huber Manfred  (Johanna) 

 
Vom Huber Mane  
dua i als nächstes berichten, 
der liefert a so 
manche Gschichten.  
 
Vorm Saisonstart habts ihr  
in der neuen Turnhalle trainiert, 
da warn alle ganz gespannt 
und ungeniert. 
 
Doch da Mane war am  
Tag zuvor fuad, 
do war de Kickerei  
goa ned so guad. 
 
Eam is auf oa moi  
sei Gsichtsfarb obe g‘schossn, 
und hod des Dringa vo gestern 
in de Toilette obelossn. 
 
Damit war die Einweihung 
auch vom Klo vollbracht, 
so schnell hätte 
das keiner gedacht. 
 
Fußballerisch bist du vom 
Verletzungspech geplagt, 
neie Fuaßboischua kaufa, 
is scha fast gewagt. 
 
In Ulbering host kämpft  
und warst ganz verbissn, 
schon wars passiert –  
du host da s’Kreizbandl grissn. 
 
De Vorrundn war für Dich 
dann vorbei, 
Du host de zfried‘n gem miaß‘n 
mit da Zuaschauerei. 
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Nach der Winterpause  
mechst du wieder agreifa, 
i merkst scho, dass du host  
an sechan Eifa.  
 
Dafür duast du im Fitnesstudio 
deine Muskeln aufbaun, 
do dern sogar de  
andern Leid schaun. 
 
Aufm Crosstrainer 
mechst de fit mocha, 
doch warum dern de 
andern so locha? 
 
Du trainierst aufn Crosstrainer 
wia verrückt, 
doch anscheinend is dir 
des ned ganz geglückt. 
 
Jetzt host es scho gmerkt, 
es is zum Haare raufen 
denn da Crosstrainer duad a vorwärts,  
ned nur rückwärts laufen. 
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Maier Sebastian  (Grade & Flo) 

Der nächste Spieler 
is da Sebastian Maier, 
do gabads (würde es geben) an Haufa zum erzain, 
ohweia. 
 
Des ois zum erzain, 
für des bleibt koa Zeid, 
es mechds ja ned morng na sitzn, 
es liaben Leid. 
 
Desweng kimd jetzt nur oa Gschicht 
aus seiner Jugend, 
denn a do wars Furtgeh 
scha sei große Tugend. 
 
Dass du so vai anstellst des ganze Jahr, 
des war uns scha klar, 
du warst ja in jungen Jahren 
scha ganz vonad dra. 
 
Mit fuchzehn(15) bist amoi 
bsuffa hoam kema 
und hosd as nima gschaffd, 
aufs Klo zum renna. 
 
Übers Fenster 
hosd du dich entleert, 
Glück hosd ghod, 
denn koana hods gherd. 
 
Du hosd da Hauswand 
an neuen Anstrich gmocht, 
über des hamd hoid deine Eltern 
gar ned so glocht. 
 
Wer des war, 
hams di am nächsten Dog gfrogd. 
„Des war de blede Katz“, 
host du ganz ehrlich gsogt. 
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Mit deiner Lügengschicht 
bist ned kema weit, 
a Katz spaibd nämlich ned 3 Liter, 
egal wos ihra feid. 
 
Des Furtgeh werst da du 
nima obgwehna(abgewöhnen) 
aber schiabs nima auf Katz, 
weil de Gschicht duad jetzt a jeda kenna. 

 
 
 

Stadler Max (Pawo) 

 
Da Stadler Max 
vo Viehausen oben 
ich woaß ned 
soll i earm tadeln oder loben 
 
Als Großbauer mecht man  
immer nomehr Felder besitzen 
aber ob die Dir dann wirklich  
no was nützen 
 
Denn irgendwann  
man den Überblick verliert  
wenn des eine oder andere Feld  
zum Ernten vergessen wird 
 
Schränk lieber jetzt  
das Pachten ein, 
dann behälst Du den Überblick 
über Deine Ländereien 
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Kagerer Stephan  (Grade & Flo/ Pawo) 

 
Da Abteilungsleiter,  
ja der kommt jetzt dra, 
Kagerer Stephan,  
hoaßd der imma na. 
 
Des ganz Jahr,bist du  
voll dabei, 
mit Einsatz und Fleiß, 
anders kannds bei dir ned sei. 
 
Neue Schränke keman in des  
Vorstandschaftszimma, 
weils owei ausgschaud hod,  
schlimma und schlimma. 
 
Du bist Schreiner, 
 vo dem her wars klar, 
des is ein Fall für di  
und für koan andan Ma (Mann). 
 
Für die Dressenkoffern,  (Pawo) 
da hast Du a paar Ideen 
die sollen nimmer lieg’n,  
sondern besser steh’n 
 
Des beste is, und des liegt klar  
auf der Hand 
sand in oam Fach drei Koffer  
stehad nebeneinand 
 
Denn so sparst Platz  
und praktisch is a 
Du denkst Dir: „Des wird  
richtig wunderbar“ 
 
Ausgmessen war’s schnell  
und a da Plan glei gmacht 
„Des hamma boid“,  
hast Du Dir gedacht 
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Beim Vogl wurdn dann die Schränk  
glei vormontiert 
ois hod se gfreit, weil alles passt  
und funktioniert 
 
Vor kurzem war dann  
die große Montage 
glei do unten  
in der Vorstandsetage 
 
Beim Einbau war Dir aber  
scho nimmer ganz so guad. 
Warum wohl der Regalabstand  
so kloa ausschau duad 
 
Beim Koffer-Test  
wars dann sonnenklar 
ganz egal  
wia man die Koffer drahd 
 
Jetzt passt statt der  
geplanten drei  
nur noch oana  
liagad nei 
 
Man woaß net genau  
wie der Fehler konnt passiern 
entweder beim Vermessen  
oder beim Plan studieren 
 
Es ist zum äergern und man könnt  
nur noch plärr’n 
aber die Schrankwand muss nochmal  
rausgrissen wern 
 
Aber Du baust ja gern aus  
und a gern nei  
wos dadst sonst  
in Deiner Urlaubszei‘ 
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Thalmeier Andreas (Pawo) 

 
Er sich gern wirft  
nach jedem Ball, 
da Thalmaier Andreas 
is a da nächste Fall 
 
Im Trainingslager waren da Alex und er  
im gleichen Zimmer 
I glaube beim nächsten mal  
dearn de des nimmer 
 
Beide als Langschläfer bekannt,  
da war es klar 
das bald eine Trainingseinheit  
verschlafen war 
 
Vom Trainer bekamen Sie  
die Leviten gelesen 
I hoff dass des des einzige mal  
ist gewesen 
 
Doch schon am nächsten Morgen 
erwachten sie wieder viel zu spät. 
„Zefix“, jammert da Thale, 
„i hör den blöden Wecker einfach ned“. 
 
So ein Mist, warum weckt  
uns a niemand? 
Jetzt aber ganz schnell auf  
und sofort ins Gewand 
 
Ganz ohne Auswasch‘n  
in d’Laufschua rei 
Dann is Ihnen kema 
Zefix, heid is doch frei 
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Beim Lindner oben  
derfst jetzt scho Stapler fohn 
und host a glei an Haufa  
Profile glohn 
 
Voller Stolz bist Du 
bist auf dem Stapler gwen 
leider host dann 
den Zaun übersehn 
 
Es hod g’scheppert  
und a bisserl g’kracht 
und scho war der Zaun 
nierderg’macht 
 
Damit des jetzt dann  
nimmer pasiert 
hom’s vor den Zaun no 
an Schutzzaun betoniert 
 
 
 
 
 
 

Wieser Andreas (Sänger) 

Ja, vom Wieser Andreas  
hör ma kurz no was, 
weil er jetzt fast öfter als sonst  
ins Training rast 
 
Mitn bier meist er  
auf der Bank da saß 
Des is a Karriereend –  
wirklich krass 
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Kroiss Renate  (Roland) 

 
Als nächsts is bei mir  
de Kroiss Renate an der Reih. 
Und wie ma sie kennt, 
is sie ja bekanntlich überall mit dabei. 
 
Ob bei Jugend, Ersten und Zwoate 
aber a bei de Alten Herrn, 
die Renate is auf´n Fuaßboiplatz  
einfach bei jeder Mannschaft gern. 
 
Früher da host sogar in Thanndorf 
du an eignen Krammerladen betrieb‘n, 
is Dir vielleicht desshalb bei de erstn Spiele 
da Kiosk fast ganz alloa blieb‘n? 
 
Dei Fleiß beim Dresswaschen, 
Putzen und Bediena is ned zum Verachten. 
I hab mir denkt, i seg ned recht, 
Jetzt duad ihr da Martl dazua no den Kiosk verpachten. 
 
Bei jeder Veranstaltung und Feier  
bist imma a gern gesehener Gast, 
nur dass du da leider oft  
a ganz dumme Angewohnheit hast. 
 
Jeder andre aus da Umgebung wär froh, 
wenn er z´Fuaß hingehn kann. 
Aber d´Renat kommt zu Partys ins Fuaßboihäusl  
imma mit‘m eigena Karrn. 
 
I hob ghört, wie da Gamsreiter Roland 
sein 30er da herinn g‘feiert hom muaß, 
Da is tatsächlich passiert, 
und de Renate kimmd zum ersten moi Z´fuaß. 
 
Auf da Party wars schee, 
viel Alkohol und an haufa Leid, 
Renate sog, war dir denn um simme (7 Uhr) 
des Hoamgeh wirklich zu weit? 
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Bei da Kreizung warst schon fast vorn, 
sogar Dein Haus duasd scho seng. 
Aber beim Kreiller bist zum Rasten 
kurz moi im Grom drinnad gleng. 

 
 

Kroiß Tobias  (Grade & Flo) 

 
Zum Kroiss Tobias 
i jetzt eich wos bericht 
i hob do so gherd 
eine kleine Geschicht. 
 
Im Trainingslager  
da warst du auch dabei 
host sauber trainiert 
so sois ja auch sei. 
 
So wias es gherd 
hosd den letztn Dog sauber gfeiert 
und host glatt an Berger 
und an Grade ins Bett eigreiad. 
 
Du host an sauban Haufa 
ins Bett eine gossn 
und host dann de zwoa 
mid dera Sauerei alloa lossn. 
 
Da Berger hod se dann  
besonders gfreid, 
wiara aufwachd war sei Arm  
voi mid dem Zeig. 
 
Tobi du hast behauptet, 
dass Du des ned gwen bist. 
Doch da Nikolaus segt ois, 
besser du hättst des a no gwisst. 
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Sager Florian  (Grade & Flo) 

 
Vom Sager Florian  
dua i jetzt berichtn, 
ja mei da gabads a scha wieda  
so vai Gschichtn. 
 
Fuasboiaschau, ja  
des duasd du gern, 
desweng loss jetzt de andern do  
a Gschichtal dazua hern. 
 
Zu Relegationsspiele in Indling  
und nach Tann bist gfahrn 
unglücklicherweise mitm Bab  
sein Karrn. 
 
Auf da Fahrt vo Indling nach Tann, 
 do hod dei Auto an Aussetzer g‘habt, 
aber die Reise nach Tann,  
de hoda do na baggd. 
 
Nachm Spiel dern sich alle scho  
aufs Heimfahrn g‘frein 
aber des Auto geht nimma,  
des kanns ja ned sein. 
 
Es habts na gschaud,  
wos kannt do fein, 
aber habts ebs gfundn?  
Leider nein! 
 
Es hod nix ghoifa,  
du musst an Bab frong, 
vielleicht kann ja der  
mehra dazua song. 
 
Du hast dann angerufen,  
aus voller Verzweiflung 
und hast gar ned kontrolliert,  
wennst host in da Leitung. 
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Lang und breit hast du erklärt  
die Situation und alle Sachen, 
auf einmal meldet sich der Gerd,  
„Ja Flo, was soll ich jetzt da machen“? 
 
Florian, ein Trainer hat eh, schon  
so viel Pflichten, 
und du frogstn a na,  
ob er kann dei Auto richten. 

 

Kroiß Alois  (Johanna) 

Da Madl Lois is a 
fleißiger Mann, 
er kümmert se um des Zeig 
fürn Kiosk, so gut er kann. 
 
Doch wer soll die Wurst- 
semmeln verkaufa? 
De Damen wern se ned 
um an Kiosk raufa.  
 
Beim ersten Heimspiel 
koa Plan, koa Madl, nix is do, 
dann fang ma hoid 
mid da Renate o.  
 
Beim zwoatn, dritten, vierten 
Heimspiel war no nix fix, 
do hätts de scha drum  
kümmern miasn, zefix. 
 
Die Kioskeinteilung hod dir  
heier ned ganz gron, 
wia kannst du a zu 
Saisonbeginn in Urlaub fon? 
 
Nächstes Jahr muas des  
wieder besser wern, 
dann dern die Kioskdamen 
a nimmer plärrn. 



N i k o l a u s v e r s e r ’l   2 0 1 1  

17.12.2011 DJK Thanndorf Seite 34 / 51 

Ostner Christoph  (Grade & Flo) 

Da Ostner Christoph,  
ja der kimd jetzt dra, 
seit heuer is er Captain in da 2tn, 
schau na ned a. 
 
Wenn‘st a na so stürmt,  
wenns a no so schneit, 
nur mit da kurzn Hosn, 
gehst du unter d’Leid. 
 
Du host scha mehra Einsätze  
in da 1tn ois wia in da 2tn, 
i glaub eh, des hättst boid nima  
kinna dawoadn. 
 
Aber oans muss i dia scho no song,  
a Abschluss gehört ins Tor, 
bei dir kimd ja leider immer nur  
a Pfostenschuss vor. 
 
In da Arbeit host g‘mocht  
an saubern Fund, 
die Freindin host do kennaglernt,  
sog no oana, du bist koa Hund. 
 
Warum du zum Lindner bist,  
kanne ma jetzt scha denga, 
als Posdbod lernst hoid nur  
oide Hausfrauen kenna. 
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Münsch Andreas  (Grade & Flo) 

Jetzt kema 
zum nächsten im Verein 
da Münsch Andreas, 
soll das sein. 
 
Jetzt host a neue Arbeitsstelle, 
do schau an, 
beim FF-Systembau 
bist jetzt a wichtiger Mann. 
 
Du hast ja mehrere Talente, 
das ist bekannt. 
Aber Schweißen und Flexen, 
macht man nicht mit einer Hand. 
 
Du hosd de Flex in deiner Hand 
zuerst gar ned gspiad, 
erst beim Schwoasn is da aufgfoin 
„Eha, i verbliad“ 
 
Dei Brotzeit, 
de geht scho moi länger. 
Macht ja nix, dafür duasd du danach  
einfach wenger. 
 
Du woidsd ja nur schnell 
zum Metzger geh 
und dann segst du do 
deine Spezln steh. 
 
De han grod 
vom Furtgeh kema 
und du hast denkt, 
des loss i mia jetz ned nehma. 
 
Es habts beim Metzger 
einfach a weng Gaude gmocht 
und dementsprechend 
a einiges glocht. 
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Irgendwann hosd du gsogd 
„I muas jetzt geh“ 
obwohls a no gwen war 
ziemlich schee. 
 
Du warst na rechtzeitig dra 
und host nix versamd 
pünktlich zum Feierabend zruck, 
es hod genau glangd. 

 
 
 

Kapfhammer Christoph  (Roland) 

 
Da Kapfhammer Christoph 
steht bei mir jetzt auf dem Plan. 
Als Medizinmann und Betreuer 
is er a ganz a wichtiger Mann. 
 
Jetzt muas ich moi schaun, 
is da Kapfe heid überhaupt dabei. 
Weil seit er beim Haas is, bleibt er lieber dahoam  
und schloft dann a no ganz boid ei. 
 
Seit dem dass er allein wohnt, 
da lernt er de Tücken des Alltags erst richtig kenna. 
Sei es des Aufsteh in da Friah, des Putzen, 
oder beim Kocha und Pizza verbrenna. 
 
Aber was i neilich gseng hab, 
da hast Di beim Brausen um irgendwas buckt 
Und da is da passiert und host mit‘m Hintern  
de ganz Duschwand ausse druckt. 
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Sager Lukas  (Grade & Flo) 

 
Vo unsrem Schuibuam an Sager Lukas,  
is jetzt de Red, 
so brav wia jeda moand,  
is der aber ned. 
 
Beim Fuartgeh hört ma  
so manche Gschicht 
denn er, der schreckt sich  
a vor Italiener nicht. 
 
Mit‘m Maier im Gepäck  
bist auf Deggendorf gfohn, 
aber so sche wiasd gmoand hosd,  
is dann do ned won. 
 
Du wennst ebs drunga hosd,  
kannst des dumm daherreden a ned lossn. 
Deswegen hod da hoid der Italiener,  
2 Grode ins G‘sicht eigschossn. 
 
Lukas wos soi I do song,  
do hoid i a jede Wett, 
I bi ma ganz sicha,  
g’schodt hams a dir moi ned. 
 
A aufm Fuaßboiplatz,  
nimmst du oisse in Kauf, 
da grätscht a moi an gegnerischen Trainer um  
und des voi ausm Lauf. 
 
Do hätt er se aufgmandlt,  
der edle Herr, 
aber dann hoda do gseng,  
du bist besser beinand wia er. 
 
An sich kanne di ned schimpfa,  
hoid nur dei Aggressivität a weng im Zaum, 
du woaßt es vielleicht no ned,  
do stehen‘s ned drauf de Fraun. 
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Berger Martin  (Grade & Flo) 

 
Schwarze Hoa (Haare), 
an Ziegenboad (Bart) im Gsicht, 
vom Berger Martin unsam 5er, 
kimd jetzt a Gschicht. 
 
Im Oktoberfest warst dabei, 
des kann se jeda denga, 
des laßt‘se unser 5er 
auf keinen Fall nehma. 
 
Des Oktoberfest is bei dir 
in die Verlängerung ganga, 
du hosd a den letzn Zug 
nima eigfanga. 
 
Dassd a Hund bist, 
des wiss ma mia scha owei, 
aber des war a der Taxifahrer, 
bei dem bist gsting ei. 
 
Im voraus hosd du 
dem Taxifahrer 5 Euro gehm, 
er soid eich direkt hifahrn, 
ins Münchner Nachtlehm. 
 
5 Minutn hod die Fahrt dauert, 
aber wirklich maximal, 
dann hats vor da Disco „Pimpernel“ gwen, 
und habts Euch denkt: „ideal“. 
 
Es habts glei gmerkt, 
dass a Schwulendisco gwen is, 
aber a Bier hamd a de, 
und des is g‘wis (gewiss). 
 
Es habts wos drunga, 
lustig wars a, 
so schlimm is ja goa ned, 
in da Schwulenbar. 
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Aber auf oa moi, 
is da ganz anders won, 
hod da ned glatt so a Woama, 
durch d’Hoa (Haare) durchegfohn. 
 
Es war nima lustig, 
da Spass war vorbei, 
der Typ is nämlich nur no, 
eng g’stand‘n bei dir hibei. 
 
So schee is de Disco dann do ned, 
hosd zu de andern dann gsogd, 
auf geht’s, geh ma ausse 
und hosd goa ned lang gfrogd. 
 
Do her i jetzt auf zum verzain, 
obwohl euer Tour war ned vorbei, 
des is besser so, 
des derfd es glaum, aber glei. 
 
Martin oans soge dir no, 
nächsts moi lossd im Taxi 10 € springa, 
dann birngt Di der in da Disco, 
wo Di ned nur Männer zuawinga. 
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Vogl Stefan  (Johanna) 

 
Als nächstes an der Reihe 
is da Mr. Bird, 
über den hob i a 
wos ghört. 
 
Verletzt is er selten, 
Gott sei Dank, 
da Platz is eh oft zweng, 
auf der Invalidenbank. 
 
Scho länger spielst  
an guaden Libero, 
de Position  
gehört dir scho.  
 
Ansonsten dua i 
von dir lesen, 
dass du meistens  
bist brav gewesen. 
 
Vom Wirt gehst du 
immer zeitig heim, 
deafast oba ruhig 
a moi länger bleim. 
 
So kommts, dass du 
wirst mal aufgehalten, 
d’Simone muss alleine 
RTL herschalten. 
 
Nächstes Mal, wenn’s  
soweit is, 
gib ihr wenigstens 
an Haustürschlüssel mid. 
 
Dann wird dir glei a  
Weißbier bstaid, 
oft a na zwoa oder 
drei higstaid. 
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Bist du dann so  
richtig in Fahrt, 
machst so manch  
unüberlegte Tat.  
 
S’Zeig vo de andern verstecka, 
und S’Bier zamdringa, 
des san dann an  
Stefan seine Dinga.  
 
Zigarettn foisch ind Schachtel, 
Scheimwischer intä, 
do gfreid se da vogal, 
juchä.  
 
Dua des allerdings  
ned übertreim, 
sunst muas i nächstes  
Jahr mehr darüber schreim. 
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Sänger Patrick  (Grade & Flo) 

 
Vom Sänger Patrick 
dua i jetzteich was verzaih‘n, 
denn der duad 
ned bloß Fuaßboi spain. 
 
Jugendtrainer, Jugendleiter, 
egal wos is, 
du bist voi dabei, 
des is gwies. 
 
Des kost di zwar 
einiges an Zeid, 
aber dir mochds ja a, 
a ziemliche Freid. 
 
Vor a Zeit 
a Jugendtagung war, 
du warst vertreten, 
is doch ganz klar. 
 
So Tagungen, de han  
meistens recht fad, 
drum bist zum Raucha ganga, 
es war ja so zag. 
 
A Vorstandschaft für de Bayerische Sportjugend, 
de hättns gwaid (gewählt) 
natürlich ham se do 
glei ned ganz so vai gmaid (gemeldet). 
 
Du bist wieda kema vom Raucha 
und es war goa nimma laut, 
weil ois auf di hod 
plötzlich g‘schaut. 
 
Du soisd de vorstain, 
des hams zu dir gsogt. 
Des hosd du dann da 
und goa ned weida gfrogt. 
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Noch da Vorstellung, 
hosd de goa nima kennd aus, 
warum du jetzt  
kriagst so vai Applaus. 
 
Du hosd erst gmerkt, 
wia da Applaus is ganga länger, 
zefix, da Beisitzer zur Bayerischen Sportjugend 
hoast jetzt Patrick Sänger. 
 
Du host as gnumma mit Humor, 
wos soisd jetzt groß song 
oa (ein) Amt mehra oda wenga, 
do braucht ma di gar ned frong. 

 

Läng Alex  (Pawo) 

I hab nur a kurze G’schicht, 
I woaß, is a bissal weng 
aber mehr gibt’s halt net, 
vo unserem Alex Läng 
 
Du, Alex, pass auf,  
kannst Du mi guad hern? 
Kann des sei, dass Du 
Vorstand möchst wern? 
 
Oder was für’n Grund 
hast Du denn g’habt 
dass ihr Eich in Ed  
niederglass’n habt? 
 
I denk‘ Du bist ja nur deswegen  
in Ed eizog‘n 
weil da hint is no a jeder  
Vorstand won. 
 
Wenn so is  
dann dat’s mit gfrei‘n 
wennst länger Vorstand bleibst 
wie die anderen bei’n 
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Bachmeier Helmut (Pawo) 

 
Da Bachmeier Helmut  
hod se a amoi denkt, 
d'Fuaßboischua wern jetzt  
an den Nogl g'hängt 
 
Weil er mecht sei Leb'n jetzt ändern,  
ja des waar so schee, 
am Sonntag nimmer obamiaß'n  
vo dem gmütlichen Kannapee 
 
Ja host Du des ned gwisst, 
wos in der Satzung duad steh? 
"G'spait wird in Thanndorf 
solang ma no kann grodaus geh". 
 
So host Du Dir des damals 
überhaupts ned vorg'steit, 
dass wieder jeden Sonntag, 
in der Zwoaten wird g'speit 
 
Und wennst dann no a paarmal  
duasd ins Training geh 
dann konnst a wieda laufa 
und ned grod umananda steh 
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Läng Mario  (Haider) 

 
Jetzt komm ma zu einem  
der höchsten im Verein, 
des kann doch nur  
da Läng Mario sein. 
 
Bei meinem Besuch 
 im letzten Jahr 
hob i di no gschimpft  
ja is scho wahr. 
 
Dass du überhaupt koa Freundin ned host   
musste ich zu dir sagen, 
aber heuer hat es sich  
a bissl anders zugetragen. 
 
In diesem Jahr bist du  
a gscheider geworden 
und hast da gedacht, so oane  
muas i mir a besorgen. 
 
Doch mit 2 meter is des a   
gar ned so leicht 
weil de unsan ham ja  
grod oans sechzig vielleicht. 
 
Drum ist mir dein Entschluss  
jetzt sonnenklar, 
Übergrößen gibt’s halt nur  
in Austria 
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Lehner Rudolf  (Pawo) 

Rudl steh moi auf 
damit di alle dearn seh'n 
denn du bist der Beweis, dass Fuaßboi 
a in Deinem Alter duad geh'n 
 
Machmoi host zwar a Problem 
mit Deiner Gicht 
Du kimmst aber trotzdem 
weil des interessiert Dich nicht 
 
An Dir können sich  
ganz vei a Beispiel nehma 
weil die meisten dad'n do 
scho lang nimma kemma 
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Maier Gerhard (Pawo) 

Da Mapse duad gern moi 
länger Sitzen bleiben  
duads dann manchmal 
a bissal übertreiben 
 
B‘sonders im Winter  
hod er des Problem 
aber des duad  
am Sonnenaufgang leng 
 
„Denn im Sommer is ganz einfach“ 
denkst er sich’s ungeniert 
er fahrt spätestens dann heim 
wenn‘s heller wird 
 
Im Winter ist es bei weitem  
nicht mehr so einfach 
weil’s einfach ned  
hell wird vor acht 
 
Zur Rita sogst:  
„Es tut mir leid, 
aber schuld bin ned i  
sondern die Winterzeit 
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Schluss (Pawo) 

So meine Thanndorfer 
das Ende ist in Sicht 
das war alles, was meine 
Engel haben gedicht 
 
I hör jetzt auf  
ich bin so frei 
denn des war´s jetzt  
mit der Levitenleserei, 
 
Manche kamen gut weg,  
andere eher schlecht, 
aber i darf halt ned lügen,  
a wenn i gern mecht 
 
Drum seid’s mir ned bös  
und seht’s es entspannt, 
die schlimmsten Sachen  
hab ich eh nicht genannt 
 
Über so manchen  
hatte ich auch heuer keine G’schicht 
Entweder war er z‘brav, oder  
es hat keiner was bericht’ 
 
Hoid’s weider so zam,  
und lost`s es gracha, 
dann ham ma nächst´s Jahr  
wieda wos zum Lacha. 
 
Geh weida Vorstand  
und Du los di ned lumpm, 
und zoi für alle Dichter 
a Gin-Cola-Rund‘n. 
 



N i k o l a u s v e r s e r ’l   2 0 1 1  

17.12.2011 DJK Thanndorf Seite 49 / 51 

Nun wünsch ich euch allen  
alles Glück auf Erden 
und dass Eure Wünsche in  
Erfüllung gehen werden 
 
Jetzt muaß i aber wieder  
fort von hier, 
aber keine Sorge,  
es hört´s von mir, 
 
Denn heute ist  
nicht alle Tage, 
ich komme wieder,  
keine Frage. 
 
 


